
±0.00 ±0.00

±0.00 ±0.00

Geschoss

Nummer F = Fenster  T = Türe

Alle Sanitär und Kücheninstallationen mit ISO-Set schallgedämmt montieren.
Sämtliche Betonkanten werden ohne Dreikantleisten geschalt.
Deckenkanten und Stürze sind mit Wassernasen auszuführen (Dreikantleiste).
Sämtliche Mauerkronen nass in nass sauber abgeglättet.
Gefälle von Mauerkronen nach Ang. Architekt, in der Regel Quergefälle 1 cm zur kleineren Mauerhöhe.
Sämtliche Sockel und Brüstungen im Fensterbereich werden mit 1 cm Anzug und Aufbordung betoniert.
Wo nichts anderes vermerkt: Wand- und Deckenschalung Typ 2.

Allgemeine Bedingungen:
Sämtliche Masse sind vom Unternehmer am Bau zu prüfen.
Unstimmigkeiten sind der Bauleitung sofort zu melden.
Mass Türhöhen: OK fertigem höheren Boden bis UK rohem Sturz.
Mass Fensterhöhen: OK fertige Brüstung/Schwelle bis UK rohem Sturz.
Unter gemauerten Wänden im UG Folie gegen aufsteigende Feuchtigkeit Bikuplan EGV 3.
Bei erhöhten akust. Anforderungen Wandlager Stauffer NUVO WL 3 mm unter allen gemauerte Wänden.

Detail und SchnittbezeichnungenObjekt :

Bauherr :

Datum :

Revision 1 : Revision 2 :

Zeichner : ag

Revision 3 :

Format :

Revision 4 :

Massstab :

GAUTSCHI LENZIN SCHENKER      Architekten AG      Schachenallee 29      5000 Aarau      buero@glsarch.ch      www.glsarch.ch      062 867 20 90

A0

2301VP
Werkhof und Verwaltungsabteilung, 5737 Menziken

Einwohnergemeinde Menziken, Hauptstrasse 42, 5737 Menziken

Aussparung in Decke

Mauerfusselement

Sichtbetondecke

Sichtbetonfläche

Wand nichttragend

Fensterbezeichnung: O2.F04   

 O2.T12 

Revisionen1

Türbezeichnung:

Kote roh / fertig

Kote best. / neu

 Grundriss Untergeschoss

G12 S12

A

EG = ±0.00 = 578.00 M.ü.M.
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Schutzraum mit 191 SP

Option Aufzug

Trümmerschutzbereich

Trümmerschutzbereich

SR Abteil 2 (50 SP)
51.1 m2

126.75 m3

-1.4 3.15-
3.18-

B: Überzug roh
W: Beton roh; Unitex
D: Beton roh

Treppenhaus
19.5 m2

-1.1 3.15-
3.18-

B: Überzug roh
W: Beton roh
D: Beton roh

SR Abteil 3 (41 SP)
42.2 m2

104.65 m3

-1.6 3.15-
3.18-

B: Überzug roh
W: Beton roh; Unitex
D: Beton roh

Toilettenraum
15.5 m2

-1.5 3.15-
3.18-

B: Überzug roh
W: Beton roh
D: Beton roh

Schleuse
5.5 m2

-1.2 3.15-
3.18-

B: Überzug roh
W: Beton roh
D: Beton roh

SR Abteil 4 (50 SP)
50.9 m2

126.25 m3

-1.7 3.15-
3.18-

B: Überzug roh
W: Beton roh; Unitex
D: Beton roh

SR Abteil 1 (50 SP)
50.9 m2

126.25 m3

-1.3 3.15-
3.18-

B: Überzug roh
W: Beton roh; Unitex
D: Beton roh

Provisorisch 26.11.2025

0 1 3 m2

1:50



±0.00 ±0.00

±0.00 ±0.00

Geschoss

Nummer F = Fenster  T = Türe

Alle Sanitär und Kücheninstallationen mit ISO-Set schallgedämmt montieren.
Sämtliche Betonkanten werden ohne Dreikantleisten geschalt.
Deckenkanten und Stürze sind mit Wassernasen auszuführen (Dreikantleiste).
Sämtliche Mauerkronen nass in nass sauber abgeglättet.
Gefälle von Mauerkronen nach Ang. Architekt, in der Regel Quergefälle 1 cm zur kleineren Mauerhöhe.
Sämtliche Sockel und Brüstungen im Fensterbereich werden mit 1 cm Anzug und Aufbordung betoniert.
Wo nichts anderes vermerkt: Wand- und Deckenschalung Typ 2.

Allgemeine Bedingungen:
Sämtliche Masse sind vom Unternehmer am Bau zu prüfen.
Unstimmigkeiten sind der Bauleitung sofort zu melden.
Mass Türhöhen: OK fertigem höheren Boden bis UK rohem Sturz.
Mass Fensterhöhen: OK fertige Brüstung/Schwelle bis UK rohem Sturz.
Unter gemauerten Wänden im UG Folie gegen aufsteigende Feuchtigkeit Bikuplan EGV 3.
Bei erhöhten akust. Anforderungen Wandlager Stauffer NUVO WL 3 mm unter allen gemauerte Wänden.

Detail und SchnittbezeichnungenObjekt :

Bauherr :

Datum :

Revision 1 : Revision 2 :

Zeichner : ag

Revision 3 :

Format :

Revision 4 :

Massstab :

GAUTSCHI LENZIN SCHENKER      Architekten AG      Schachenallee 29      5000 Aarau      buero@glsarch.ch      www.glsarch.ch      062 867 20 90

A0

2301VP
Werkhof und Verwaltungsabteilung, 5737 Menziken

Einwohnergemeinde Menziken, Hauptstrasse 42, 5737 Menziken

Aussparung in Decke

Mauerfusselement

Sichtbetondecke

Sichtbetonfläche

Wand nichttragend

Fensterbezeichnung: O2.F04   

 O2.T12 

Revisionen1

Türbezeichnung:

Kote roh / fertig

Kote best. / neu

 Grundriss Erdgeschoss

G12 S12

A

EG = ±0.00 = 578.00 M.ü.M.
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Option Aufzug

Lagerbereich mit Gestellen
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Werkstatt/Schweissen
64.5 m2

0.09 0.00±
0.22-

B: Hartbeton roh
W: Beton roh
D: Beton roh

WC D / Dusche
4.8 m2

0.7 0.00±
0.22-

B: Platten
W: Beton roh; Platten
D: Beton roh

WC H
4.4 m2

0.8 0.00±
0.22-

B: Platten
W: Beton roh; Platten
D: Beton roh

Gefahrengut
20.5 m2

0.16 0.00±
0.04-

B: Hartbeton roh
W: Sichtholz
D: Sichtholz

Unterstand
67.9 m2

B: Hartbeton roh
W: Sichtholz
D: Sichtholz

Salzsilo

Mulden-/Grüngutlagerplatz
114.2 m2

B: Hartbeton roh

Waschplatz
60.8 m2

B: Hartbeton roh

Fahrzeughalle
180.9 m2

0.13 0.00±
0.04-

B: Hartbeton roh
W: Sichtholz
D: Sichtholz

Waschplatz
47.2 m2

0.14 0.00±
0.04-

B: Hartbeton roh
W: Trapezblech
D: Sichtholz

31 Vordach Fahrzeughalle
70.0 m2

Materiallager
64.2 m2

0.15 0.00±
0.04-

B: Hartbeton roh
W: Sichtholz
D: Sichtholz

Aufenthalt
28.2 m2

0.3 0.00±
0.22-

B: Hartbeton roh
W: Beton roh
D: Beton roh

Büro Leitung
20.7 m2

0.5 0.00±
0.22-

B: Hartbeton roh
W: Beton roh
D: Beton roh

Büro STV
13.6 m2

0.4 0.00±
0.22-

B: Hartbeton roh
W: Beton roh
D: Beton roh

Werkhof 4 PP
59.4 m2

B: Asphalt

Werkstatt Bürgerheim
27.4 m2

0.10 0.00±
0.22-

B: Hartbeton roh
W: Beton roh
D: Beton roh

Technik
14.3 m2

0.11 0.00±
0.04-

B: Hartbeton roh
W: Beton roh
D: Beton roh

Technik
31.4 m2

0.12 0.00±
0.04-

B: Hartbeton roh
W: Beton roh
D: Beton roh

Garderobe
11.4 m2

0.2 0.00±
0.22-

B: Platten
W: Beton roh; Platten
D: Beton roh

Erschliessung
42.6 m2

0.6 0.00±
0.22-

B: Hartbeton roh
W: Beton roh
D: Beton roh

Treppenhaus
25.3 m2

0.1 0.00±
0.22-

B: Hartbeton roh
W: Beton roh
D: Beton roh

Heizung
28.0 m2

0.11 0.00±
0.04-

B: Hartbeton roh
W: Beton roh
D: Beton roh

Lagerplatz Salzsilo
71.1 m2

B: Hartbeton roh

Vorplatz
196.6 m2

B: Asphalt

0 1 3 m2

1:50
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±0.00 ±0.00

±0.00 ±0.00

Geschoss

Nummer F = Fenster  T = Türe

Alle Sanitär und Kücheninstallationen mit ISO-Set schallgedämmt montieren.
Sämtliche Betonkanten werden ohne Dreikantleisten geschalt.
Deckenkanten und Stürze sind mit Wassernasen auszuführen (Dreikantleiste).
Sämtliche Mauerkronen nass in nass sauber abgeglättet.
Gefälle von Mauerkronen nach Ang. Architekt, in der Regel Quergefälle 1 cm zur kleineren Mauerhöhe.
Sämtliche Sockel und Brüstungen im Fensterbereich werden mit 1 cm Anzug und Aufbordung betoniert.
Wo nichts anderes vermerkt: Wand- und Deckenschalung Typ 2.

Allgemeine Bedingungen:
Sämtliche Masse sind vom Unternehmer am Bau zu prüfen.
Unstimmigkeiten sind der Bauleitung sofort zu melden.
Mass Türhöhen: OK fertigem höheren Boden bis UK rohem Sturz.
Mass Fensterhöhen: OK fertige Brüstung/Schwelle bis UK rohem Sturz.
Unter gemauerten Wänden im UG Folie gegen aufsteigende Feuchtigkeit Bikuplan EGV 3.
Bei erhöhten akust. Anforderungen Wandlager Stauffer NUVO WL 3 mm unter allen gemauerte Wänden.

Detail und SchnittbezeichnungenObjekt :

Bauherr :

Datum :

Revision 1 : Revision 2 :

Zeichner : ag

Revision 3 :

Format :

Revision 4 :

Massstab :

GAUTSCHI LENZIN SCHENKER      Architekten AG      Schachenallee 29      5000 Aarau      buero@glsarch.ch      www.glsarch.ch      062 867 20 90

A0

2301VP
Werkhof und Verwaltungsabteilung, 5737 Menziken

Einwohnergemeinde Menziken, Hauptstrasse 42, 5737 Menziken

Aussparung in Decke

Mauerfusselement

Sichtbetondecke

Sichtbetonfläche

Wand nichttragend

Fensterbezeichnung: O2.F04   

 O2.T12 

Revisionen1

Türbezeichnung:

Kote roh / fertig

Kote best. / neu

 Grundriss Obergeschoss

G12 S12

A

EG = ±0.00 = 578.00 M.ü.M.
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Regale:
Höhe 250 cm, Tiefe 30 cm
7 Böden à 32.9 m = 230 Laufmeter

Option Aufzug

Eingang/Velo 9 AP
27.7 m2

1.0 3.50+
3.50+

B: Hartbeton geschliffen
W: Sichtbeton
D: Sichtholz

Grossraumbüro
64.3 m2

1.3 3.50+
3.38+

B: Hartbeton geschliffen
W: Sichtholz
D: Sichtholz

Büro Leitung
27.4 m2

1.4 3.50+
3.38+

B: Hartbeton geschliffen
W: Sichtholz
D: Sichtholz

Besprechung/Aufenthalt
36.6 m2

1.8 3.50+
3.38+

B: Hartbeton geschliffen
W: Sichtholz
D: Sichtholz

WC D/IV
4.9 m2

1.6 3.50+
3.38+

B: Platten
W: Beton roh; Platten
D: Sichtholz

WC H
4.5 m2

1.7 3.50+
3.38+

B: Platten
W: Beton roh; Platten
D: Sichtholz

Vorraum
19.7 m2

1.5 3.50+
3.38+

B: Hartbeton geschliffen
W: Sichtbeton; Sichtholz
D: Sichtholz

Treppenhaus
20.0 m2

1.1 3.50+
3.38+

B: Hartbeton roh
W: Sichtbeton
D: Sichtbeton

Eingang
13.1 m2

1.2 3.50+
3.38+

B: Hartbeton geschliffen
W: Sichtbeton; Sichtholz
D: Sichtholz

Archiv
26.1 m2

1.9 3.50+
3.38+

B: Hartbeton geschliffen
W: Sichtholz
D: Sichtholz

1.401.401.4040 461.40 1.401.40 1.40 1.40 1.40 1.40 4.40 4.10 4.10 4.10 4.58
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0 1 3 m2

1:50

Provisorisch 26.11.2025



±0.00 ±0.00

±0.00 ±0.00

Geschoss

Nummer F = Fenster  T = Türe

Alle Sanitär und Kücheninstallationen mit ISO-Set schallgedämmt montieren.
Sämtliche Betonkanten werden ohne Dreikantleisten geschalt.
Deckenkanten und Stürze sind mit Wassernasen auszuführen (Dreikantleiste).
Sämtliche Mauerkronen nass in nass sauber abgeglättet.
Gefälle von Mauerkronen nach Ang. Architekt, in der Regel Quergefälle 1 cm zur kleineren Mauerhöhe.
Sämtliche Sockel und Brüstungen im Fensterbereich werden mit 1 cm Anzug und Aufbordung betoniert.
Wo nichts anderes vermerkt: Wand- und Deckenschalung Typ 2.

Allgemeine Bedingungen:
Sämtliche Masse sind vom Unternehmer am Bau zu prüfen.
Unstimmigkeiten sind der Bauleitung sofort zu melden.
Mass Türhöhen: OK fertigem höheren Boden bis UK rohem Sturz.
Mass Fensterhöhen: OK fertige Brüstung/Schwelle bis UK rohem Sturz.
Unter gemauerten Wänden im UG Folie gegen aufsteigende Feuchtigkeit Bikuplan EGV 3.
Bei erhöhten akust. Anforderungen Wandlager Stauffer NUVO WL 3 mm unter allen gemauerte Wänden.

Detail und SchnittbezeichnungenObjekt :

Bauherr :

Datum :

Revision 1 : Revision 2 :

Zeichner : ag

Revision 3 :

Format :

Revision 4 :

Massstab :

GAUTSCHI LENZIN SCHENKER      Architekten AG      Schachenallee 29      5000 Aarau      buero@glsarch.ch      www.glsarch.ch      062 867 20 90

A0

2301VP
Werkhof und Verwaltungsabteilung, 5737 Menziken

Einwohnergemeinde Menziken, Hauptstrasse 42, 5737 Menziken

Aussparung in Decke

Mauerfusselement

Sichtbetondecke

Sichtbetonfläche

Wand nichttragend

Fensterbezeichnung: O2.F04   

 O2.T12 

Revisionen1

Türbezeichnung:

Kote roh / fertig

Kote best. / neu

 Dachaufsicht

G12 S12

A

EG = ±0.00 = 578.00 M.ü.M.

Anschlagpunkte mit fixem Seil

NÜ

DW DW

ABL
ENTL

DW

DW

A A

C
C

B
B

NÜ NÜ NÜ

Anschlagpunkte mit fixem Seil

PV-AnlagePV-Anlage
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±0.00 ±0.00

±0.00 ±0.00

Geschoss

Nummer F = Fenster  T = Türe

Alle Sanitär und Kücheninstallationen mit ISO-Set schallgedämmt montieren.
Sämtliche Betonkanten werden ohne Dreikantleisten geschalt.
Deckenkanten und Stürze sind mit Wassernasen auszuführen (Dreikantleiste).
Sämtliche Mauerkronen nass in nass sauber abgeglättet.
Gefälle von Mauerkronen nach Ang. Architekt, in der Regel Quergefälle 1 cm zur kleineren Mauerhöhe.
Sämtliche Sockel und Brüstungen im Fensterbereich werden mit 1 cm Anzug und Aufbordung betoniert.
Wo nichts anderes vermerkt: Wand- und Deckenschalung Typ 2.

Allgemeine Bedingungen:
Sämtliche Masse sind vom Unternehmer am Bau zu prüfen.
Unstimmigkeiten sind der Bauleitung sofort zu melden.
Mass Türhöhen: OK fertigem höheren Boden bis UK rohem Sturz.
Mass Fensterhöhen: OK fertige Brüstung/Schwelle bis UK rohem Sturz.
Unter gemauerten Wänden im UG Folie gegen aufsteigende Feuchtigkeit Bikuplan EGV 3.
Bei erhöhten akust. Anforderungen Wandlager Stauffer NUVO WL 3 mm unter allen gemauerte Wänden.

Detail und SchnittbezeichnungenObjekt :

Bauherr :

Datum :

Revision 1 : Revision 2 :

Zeichner : ag

Revision 3 :

Format :

Revision 4 :

Massstab :

GAUTSCHI LENZIN SCHENKER      Architekten AG      Schachenallee 29      5000 Aarau      buero@glsarch.ch      www.glsarch.ch      062 867 20 90

A0

2301VP
Werkhof und Verwaltungsabteilung, 5737 Menziken

Einwohnergemeinde Menziken, Hauptstrasse 42, 5737 Menziken

Aussparung in Decke

Mauerfusselement

Sichtbetondecke

Sichtbetonfläche

Wand nichttragend

Fensterbezeichnung: O2.F04   

 O2.T12 

Revisionen1

Türbezeichnung:

Kote roh / fertig

Kote best. / neu

 Schnitte

G12 S12

A

EG = ±0.00 = 578.00 M.ü.M.

FahrzeughalleErschliessung

 Vorraum 

SR Abteil 3

Haustechnik

581.50

578.00

575.00

Treppenhaus

Treppenhaus

Toilettenraum

Treppenhaus

Fahrzeughalle

578.00

UnterstandMateriallager

Werkstatt BH

Eingang/Velo

SR Abteil 4

Aufenthalt

Grossraumbüro

SR Abteil 1

Treppenhaus

Option Aufzug

Liftgrube

Längsschnitt A-A

Querschnitt B-B

Querschnitt C-C

0 1 3 m2
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±0.00 ±0.00

±0.00 ±0.00

Geschoss

Nummer F = Fenster  T = Türe

Alle Sanitär und Kücheninstallationen mit ISO-Set schallgedämmt montieren.
Sämtliche Betonkanten werden ohne Dreikantleisten geschalt.
Deckenkanten und Stürze sind mit Wassernasen auszuführen (Dreikantleiste).
Sämtliche Mauerkronen nass in nass sauber abgeglättet.
Gefälle von Mauerkronen nach Ang. Architekt, in der Regel Quergefälle 1 cm zur kleineren Mauerhöhe.
Sämtliche Sockel und Brüstungen im Fensterbereich werden mit 1 cm Anzug und Aufbordung betoniert.
Wo nichts anderes vermerkt: Wand- und Deckenschalung Typ 2.

Allgemeine Bedingungen:
Sämtliche Masse sind vom Unternehmer am Bau zu prüfen.
Unstimmigkeiten sind der Bauleitung sofort zu melden.
Mass Türhöhen: OK fertigem höheren Boden bis UK rohem Sturz.
Mass Fensterhöhen: OK fertige Brüstung/Schwelle bis UK rohem Sturz.
Unter gemauerten Wänden im UG Folie gegen aufsteigende Feuchtigkeit Bikuplan EGV 3.
Bei erhöhten akust. Anforderungen Wandlager Stauffer NUVO WL 3 mm unter allen gemauerte Wänden.

Detail und SchnittbezeichnungenObjekt :

Bauherr :

Datum :

Revision 1 : Revision 2 :

Zeichner : ag

Revision 3 :

Format :

Revision 4 :

Massstab :

GAUTSCHI LENZIN SCHENKER      Architekten AG      Schachenallee 29      5000 Aarau      buero@glsarch.ch      www.glsarch.ch      062 867 20 90

A0

2301VP
Werkhof und Verwaltungsabteilung, 5737 Menziken

Einwohnergemeinde Menziken, Hauptstrasse 42, 5737 Menziken

Aussparung in Decke

Mauerfusselement

Sichtbetondecke

Sichtbetonfläche

Wand nichttragend

Fensterbezeichnung: O2.F04   

 O2.T12 

Revisionen1

Türbezeichnung:

Kote roh / fertig

Kote best. / neu

 Ansichten

G12 S12

A

EG = ±0.00 = 578.00 M.ü.M.

Ansicht Süd

Querschnitt B-B

Ansicht Nord

Ansicht Ost

0 1 3 m2
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±0.00 ±0.00

±0.00 ±0.00

Geschoss

Nummer F = Fenster  T = Türe

Alle Sanitär und Kücheninstallationen mit ISO-Set schallgedämmt montieren.
Sämtliche Betonkanten werden ohne Dreikantleisten geschalt.
Deckenkanten und Stürze sind mit Wassernasen auszuführen (Dreikantleiste).
Sämtliche Mauerkronen nass in nass sauber abgeglättet.
Gefälle von Mauerkronen nach Ang. Architekt, in der Regel Quergefälle 1 cm zur kleineren Mauerhöhe.
Sämtliche Sockel und Brüstungen im Fensterbereich werden mit 1 cm Anzug und Aufbordung betoniert.
Wo nichts anderes vermerkt: Wand- und Deckenschalung Typ 2.

Allgemeine Bedingungen:
Sämtliche Masse sind vom Unternehmer am Bau zu prüfen.
Unstimmigkeiten sind der Bauleitung sofort zu melden.
Mass Türhöhen: OK fertigem höheren Boden bis UK rohem Sturz.
Mass Fensterhöhen: OK fertige Brüstung/Schwelle bis UK rohem Sturz.
Unter gemauerten Wänden im UG Folie gegen aufsteigende Feuchtigkeit Bikuplan EGV 3.
Bei erhöhten akust. Anforderungen Wandlager Stauffer NUVO WL 3 mm unter allen gemauerte Wänden.

Detail und SchnittbezeichnungenObjekt :

Bauherr :

Datum :

Revision 1 : Revision 2 :

Zeichner : ag

Revision 3 :

Format :

Revision 4 :

Massstab :

GAUTSCHI LENZIN SCHENKER      Architekten AG      Schachenallee 29      5000 Aarau      buero@glsarch.ch      www.glsarch.ch      062 867 20 90

A0

2301VP
Werkhof und Verwaltungsabteilung, 5737 Menziken

Einwohnergemeinde Menziken, Hauptstrasse 42, 5737 Menziken

Aussparung in Decke

Mauerfusselement

Sichtbetondecke

Sichtbetonfläche

Wand nichttragend

Fensterbezeichnung: O2.F04   

 O2.T12 

Revisionen1

Türbezeichnung:

Kote roh / fertig

Kote best. / neu

 Perspektiven

G12 S12

A

EG = ±0.00 = 578.00 M.ü.M.

Provisorisch 26.11.2025
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